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Liebe Gemeinde
Es ist November geworden. Die Tage sind kurz und dunkel. November ist der letzte Monat im Kirchenjahr, 
in dem wir am Ewigkeitssonntag unserer Verstorbenen gedenken. Von daher ist es die Zeit der Stille, der 
Ruhe und Besinnung. Sie bietet Gelegenheit nachzudenken, innenzuhalten, aufzuatmen. 
Als moderne vielbeschäftigte Menschen leben wir in einer Welt der Geräusche; Telefon, Auto, Beschallung 
an allen Orten. Aktionismus gehört für viele Menschen heute zum Alltag. Er schafft Unruhe, aber letztlich 
kein Vertrauen ins Leben. Der im 17. Jahrhundert lebende Mathematiker und Philosoph Blaise Pascal hat 
das so gesehen: «Alles Unheil kommt von einer einzigen Ursache, dass die Menschen nicht in Ruhe in ihrer 
Kammer sitzen können.» Manche Menschen verspüren eine starke Sehnsucht nach Stille. Andere fürchten 
sich vor Einsamkeit, der Isolation und der Konfrontation mit sich selbst. 
Und doch macht Stille Sinn: Im Wechsel von Lebendigkeit und Stille findet unser Leben statt. Nach Saat und 
Ernte folgt die Ruhe des Winters. Die besten Ideen entstehen oft in Stille und tiefster Einsamkeit. Stille 
unterbricht den Fluss aller Geschäftigkeit. Und sie flüstert uns zu: Verrate deine Kindheitsträume nicht! 
Stille schafft Klarheit und fokussiert die Gedanken; sie bewahrt Energie, anstatt sie zu verschleudern. In der 
Bibel sind Zeiten der Stille oft Zeiten der Gotteserfahrung. Jesus geht 40 Tage in die Wüste. Hier wird er 
sich darüber im Klaren, welches sein Weg sein wird. Stille kann die Quelle sein, sich neu auf Gott auszu­
richten.
Der November ist ein wunderbarer Monat, der Zeit für ein gutes Buch bei Kerzenschein bereithält. Er 
schenkt uns die Möglichkeit, den Segen der Stille zu erfahren. Das wünsche ich Ihnen von Herzen.
� Rosemarie Hoffmann 

Kirchgemeindeversammlung
Diese findet am 27. November 2022 nach dem Gottesdienst statt. Die Unterlagen mit der Traktandenlis­
te und dem Budget 2023 werden den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern rechtzeitig zugestellt. Da bei 
der Kirchenpflege ein Wechsel bevorsteht, findet die Wahl einer neuen Pflegerin statt. Die Kirchenvorste­
herschaft wird unter «Verschiedenes» Bericht erstatten zu ihren zukünftigen Schwerpunkten. Im Jahr 2023 
soll der Chilä-Gartä fertiggestellt und in das Gemeindeleben integriert werden. Das Projekt «Gemeinde­
entwicklung», das inzwischen wiederaufgenommen wurde, und die Suche nach einer Person für das Kirch­
gemeindepräsidium werden die Kirchenvorsteherschaft bis zur nächsten Kirchgemeindeversammlung im 
Mai stark beschäftigen, beides Anliegen, die wir mit Ihnen, geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger, 
angehen wollen. � Andreas Schmidt



Gottesdienste
Sonntag, 6. November
9.30 Uhr Gottesdienst zum Reformations-
sonntag mit Abendmahl, Pfrn. R. Hoff­
mann, Galater 5,1-15: «Du bist freier, als 
du denkst!», Mitwirkung des Kirchen­
chors, Kollekte: Reformationskollekte

Samstag, 12. November
17.00 Uhr Fiire mit de Chliine (siehe 
Bericht)

Sonntag, 13. November
9.00 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst zum Laiensonntag 
mit Mitgliedern der Kirchenvorsteher­
schaft: «Begegnung wagen – Brücken 
schlagen» (siehe Bericht), Kollekte:  
Hilfswerk der Evang.-ref. Kirche Schweiz, 
anschl. Chilekafi

Sonntag, 20. November
9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-
tag mit Gedenken an die Verstorbenen die-
ses Jahres, Pfr. A. Zedler, Johannesevan­
gelium 14,1-6: «Das Leben besteht aus 
Zielen.», Kollekte: Verein Regenbogen 
Schweiz

Samstag, 26. November
9.15 Uhr Mini-Chile (siehe Bericht)

Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent, 
Pfrn. R. Hoffmann, Römerbrief 13,8-
12: «Dem Licht entgegen gehen!», Mitwir­
kung der Flötengruppe Flautino, Kol­
lekte: HEKS-Winterkampagne 2022, 
anschl. Kirchgemeindeversammlung 
(siehe Bericht)

Sonntag, 4. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent

Fiire mit de Chliine
Samstag, 12. November, 17.00 Uhr, 
Chilestube
Der kleine Eisbär ist wütend. Die Otter 
vertreiben alle Fische. Dabei wollte er 
doch mit Opa angeln. Plötzlich kann er 
die Otter gar nicht mehr leiden. Warum 
ist es nur so schwer, andere liebzu­
haben und nett zu ihnen zu sein? Und 
reicht es nicht, wenn man sich in der 
Familie liebhat?
Was dann geschieht, erfahren zwei- bis 
sechsjährige Kinder in erwachsener 
Begleitung im Fiire mit de Chliine. 
� Hildegard Berger 
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Laiensonntag
Sonntag, 13. November, 9.30 Uhr
Der diesjährige Laiensonntag steht 
unter dem Motto: «Begegnung 
wagen – Brücken schlagen». Dass ver­
schiedene Gruppen in der Gemein­
schaft «Brücken» zueinander «schla­
gen», ist gerade auch eine Aufgabe  
der Kirche, damit wir aneinander und  
miteinander wachsen können. Dazu 
braucht es Begegnung und das Wagnis, 
damit man am Schluss einander die 
Hand reicht und nicht mit dem Finger 
aufeinander zeigt. Mitglieder der Kir­
chenvorsteherschaft nehmen sich des 
Themas an im Gottesdienst zum Laien­
sonntag am 13. November um 9.30 
Uhr in unserer Kirche. Herzlich will­
kommen!� Das Vorbereitungsteam

Mini-Chile
Samstag, 26. November, 9.15 Uhr, 
Chilestube
Michi erwartet alle Kinder im Alter zwi­
schen 6 und 11 Jahren zum fröhlichen 
Beisammensein in der evang.-ref. Kir­
che Sirnach. Wir singen, hören eine 
spannende Geschichte, geniessen einen 
kleinen Znüni, spielen und basteln. 
Komm doch auch! Wir freuen uns auf 
dich. � Simone Schrepfer

Gesucht Leiterin / 
Leiter Mini-Chile
Die Mini-Chile ist ein Angebot der 
Evang.-ref. Kirchgemeinde in Sirnach 
und richtet sich an Kinder im Alter von 
6 bis 11 Jahren. Als Leiterin oder Leiter 
gestalten Sie einmal im Monat einen 
Samstagmorgen (9.15–11.45 Uhr) mit 
Geschichten erzählen, beten, basteln, 
singen und spielen.
Haben Sie Freude am Kontakt mit  
Kindern und möchten Sie christliche 
Werte weitergeben? Dann sind Sie die 
ideale Besetzung für diese Aufgabe. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnah­
me. Gerne stehe ich Ihnen für Fragen 
zur Verfügung. 
Ursi Stutz, 079 528 30 33.

Vorankündigungen
Das Kerzenziehen findet dieses Jahr 
mit neuen Öffnungszeiten und in neuen 
Räumlichkeiten vom 30. November bis 
10. Dezember statt.

Mittwochs von 14.00 bis 17.30 Uhr
Freitags von 15.30 bis 19.00 Uhr
Samstags von 10.30 bis 16.00 Uhr
Abend für Erwachsene:
Mittwoch, 7. Dezember, von 18. 30 bis 
22.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ort: Weidhof, 8370 Sirnach, bei Familie 
Stutz
Kinderweihnachtsgottesdienst 
Sonntag, 11. Dezember, 17.00 Uhr 
Hanna ist es in Bethlehem zu langwei­
lig. Und das viele Schuften im Gasthaus 
ihrer Eltern ist auch nicht der Traum 
ihres Lebens. Sie will etwas erleben und 
die Welt sehn. Was Hanna alles erlebt, 
erfahrt ihr an unserer Familienweih­
nachtsfeier. Wir freuen uns auf viele 
Kinder und Familien. Das Vorberei­
tungsteam: Hildegard, Ursi, Nicole, 
Rosemarie 
Seniorenweihnacht
Dienstag, 13. Dezember, 14.00 Uhr

Kasualien
Taufen:
2. Oktober: De Martin Mattia, des 
Thomas und der Melanie geb. Rhyner, 
Winterthurerstr. 48a
9. Oktober: Egli Lukas, des Dominik 
und der Mirjam geb. Müdespacher, 
Wiezikon
Abdankungen:
25. August: Schwyn-Müller Hanna, 
Witwe, geb. 23.11.1919, von Sirnach TG, 
Beringen SH, Bazenheid
10. Oktober: Näf Karl, geb. 30.11.1961, 
von Hemberg SG, Standbachstrasse 19

Gemeindeleben
Taufsonntage:
Bitte setzen Sie sich mit dem Pfarramt 
oder dem Sekretariat in Verbindung.
Kirchenchor: Mittwoch, 20 Uhr
Gospelchor: Donnerstag, 20.15 Uhr
Andacht im Pflegezentrum Grünau:
Mittwoch, 16. und 30. November, 
10 Uhr
Andacht in Littenheid:
Mittwoch, 9. November, 19 Uhr, 
Kapelle
Bibelgesprächskreis: 
Montag, 14. November, 19.30 Uhr, 
Sitzungszimmer
Bibelgesprächskreis im WAS
Mittwoch, 16. November, 14.00 Uhr
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Lismi-Gruppe:
Montag, 7. November, 14.00 Uhr,  
Chilestube
Seniorenmittagstisch: 
Donnerstag, 24. November,  
12.00 Uhr, Pflegezentrum Grünau, 
Anmeldung: Telefon 071 969 45 20
Cafe Grüezi:
Begegnungsort für Zugewanderte  
und Einheimische, jeden Mittwoch
17 bis 19 Uhr, www.cafe-gruezi.ch
Jugendkafi «Underground»:
Jeden Freitag offen von  
18 bis 21 Uhr, für Jugendliche  
ab der 5. Klasse. 
Freitag, 4. November: Werwolf spielen
Freitag, 11. November: Hamburger
Freitag, 18. November: Drinks zum  
½ Preis, NEU: 
Instagram-Kanal / Jugendkafi Sirnach
Monatswanderung: 
Montag, 14. November,
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Bahnhof 
Sirnach, Auskunft erteilt: Berti Oswald
Telefon: 071 966 10 01
Ferien: 
R. Hoffmann: 7. bis 13. November


